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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  ein  Befehls-  und  Meldegerät 
mit  einem  Quittungselement,  in  dem  eine  Lichtquelle 
angeordnet  ist  und  das  von  einem  Schalterträger  ge- 
führt  wird  und  mit  einer  am  Schalterträger  angeordneten 
ersten  Leiterplatte  mit  einem  Mikroschalter,  der  vom 
Quittungselement  betätigt  wird. 

Aus  dem  Gebrauchsmuster  GM-U1  79  27  642  ist 
ein  Taster  für  die  Fahrsteuerung  von  Aufzügen  bekannt, 
der  im  wesentlichen  ein  Mikroschalter  betätigendes 
Druckelement  und  einen  Kopfteil  aufweist.  Der  Kopfteil 
besteht  aus  lichtdurchlässigem  Kunststoff,  wobei  in  der 
Berührungsfläche  zentral  eine  lichtundurchlässige  Plat- 
te  eingesetzt  ist.  Damit  ergibt  sich  mit  einer  im  Inneren 
des  Tasters  vorgesehenen  Lichtquelle  eine  am  Rande 
beleuchtete  Berührungsfläche. 

Ein  Nachteil  der  bekannten  Einrichtung  liegt  darin, 
dass  die  auf  den  Kopfteil  einwirkenden  Kräfte  direkt  auf 
die  die  Mikroschalter  tragende  Leiterplatte  übertragen 
werden.  Ein  weiterer  Nachteil  besteht  darin,  dass  das 
im  Querschnitt  quadratische  und  im  Sockel  teleskopar- 
tig  verschiebbare  Druckelement  zu  Störungen  durch 
Verklemmen  neigt. 

Hier  will  die  Erfindung  Abhilfe  schaffen.  Die  Erfin- 
dung,  wie  sie  in  den  Ansprüchen  gekennzeichnet  ist, 
löst  die  Aufgabe,  die  Nachteile  der  bekannten  Einrich- 
tung  zu  vermeiden  und  ein  modulares  Befehls-  und  Mel- 
degerät  zu  schaffen,  bei  dem  handelsübliche  Mikro- 
schalter  und  handelsübliche  selbstregelnde  Lichtquel- 
len  als  Quittungsmeldung  zum  Einsatz  gelangen. 

Diese  Aufgabe  wird  durch  ein  Befehls-  und  Melde- 
gerät  mit  den  Merkmalen  des  Patentanspruches  1  ge- 
löst. 

Die  durch  die  Erfindung  erreichten  Vorteile  sind  im 
wesentlichen  darin  zu  sehen,  dass  mit  wenig  Einzeltei- 
len  und  einfachem  Zusammenbau  ein  kostengünstiges 
aber  den  Anforderungen  an  Schaltsicherheit  und  den 
Umfeldlichtverhältnissen  Rechnung  tragendes  Befehls- 
und  Meldegerät  machbar  ist. 

Im  folgenden  wird  die  Erfindung  anhand  von  ledig- 
lich  einen  Ausführungsweg  darstellenden  Zeichnungen 
näher  erläutert.  Es  zeigen: 

Fig.  1  eine  Querschnittsansicht  eines  erfindungsge- 
mässen  Befehls-  und  Meldegerätes  mit  Quit- 
tungselement  und  Schalterträger, 

Fig.  2  eine  Querschnittsansicht  des  Quittungsele- 
mentes, 

Fig.  3  eine  Aufsicht  des  Quittungselementes, 

Fig.  4  eine  Querschnittsansicht  des  Schalterträ- 
gers, 

Fig.  5  eine  Untersicht  des  Schalterträgers  mit  Si- 
cherungselementen  zur  Schnäppersicherung 

und 

Fig.  6  Einzelheiten  des  Schalterträgers  mit  einem 
gesicherten  Schnäpper. 

5 
In  den  Fig.  1  bis  6  ist  mit  1  eine  Deckplatte  mit  einer 

Öffnung  bezeichnet,  durch  die  eine  Kalotte  2  mit  einem 
bedienerseitig  eine  Ringblende  3  tragenden  Kragen  tritt. 
In  der  Kalotte  2  ist  ein  Quittungselement  4  mit  einem 

10  hohlzylindrischen  Kopfteil  5,  einer  ersten  Führung  6,  ei- 
ner  zweiten  Führung  7  und  einem  Stössel  8  verschieb- 
bar  angeordnet.  Am  rückwärtigen  Ende  der  Kalotte  2 
sind  zwei  nicht  dargestellte  Öffnungen  vorgesehen;  in 
die  eine  rastet  ein  erster  Schnäpper  9  und  in  die  andere 

15  rastet  ein  zweiter  Schnäpper  10  eines  Schalterträgers 
11  ein.  Über  ein  am  Umfang  des  Schalterträgers  11  ver- 
laufendes  Gewinde  12  ist  eine  Muffe  13  soweit  vor- 
schiebbar,  bis  diese  zusammen  mit  dem  Kragen  der  Ka- 
lotte  2  einen  festen  Sitz  mit  der  Deckplatte  1  bildet.  Ge- 

20  winde  12  und  Muffe  13  erlauben  die  Verwendung  von 
Deckplatten  1  mit  unterschiedlichen  Materialstärken. 
Am  rückwärtigen  Ende  des  Schalterträgers  11  sind  Plat- 
tenhalter  14  vorgesehen,  die  eine  erste  Leiterplatte  15 
tragen,  auf  der  ein  vom  Stössel  8  betätigter  Mikroschal- 

25  ter  1  6  und  ein  nicht  dargestellter  elektrischer  Anschluss- 
stecker  mittels  einer  gedruckten  Schaltung  verbunden 
sind. 

Im  Kopfteil  5  des  Quittungselementes  4  ist  ein  mit 
einer  zweiten  Leiterplatte  17  in  Verbindung  stehender 

30  ringförmiger  Lichtleiter  1  8  angeordnet,  der  das  Licht  von 
auf  der  zweiten  Leiterplatte  17  integrierten  lichtemittier- 
enden  Halbleitern  an  die  Unterseite  eines  das  Befehls- 
und  Meldegerät  frontseitig  abschliessenden  Glases  19 
leitet.  Die  vom  Lichtleiter  18  nicht  überdeckte  Fläche 

35  des  Glases  19  ist  mit  einem  lichtundurchlässigen  Sieb- 
druck20  versehen,  wodurch  bedienerseitig  ein  Lichtring 
als  Quittungsmeldung  sichtbar  wird.  Die  lichtemittieren- 
den  Halbleiter  werden  abhängig  vom  Umfeldlicht  mittels 
Fotohalbleitern  geregelt,  so  dass  der  auf  dem  Glas  19 

40  sichtbare  Lichtring  umso  heller  leuchtet,  je  heller  das 
Umfeldlicht  ist.  Die  zweite  Leiterplatte  17  mit  der  auto- 
matischen  Helligkeitsregelung  und  mit  dem  Lichtleiter 
18  sind  handelsübliche  Elemente.  Ein  flexibler  mehrad- 
riger  Leiter  21  verbindet  über  Lötpunkte  22  und  Steck- 

45  kontakte  23  die  zweite  Leiterplatte  1  7  mit  der  ersten  Lei- 
terplatte  15. 

In  einer  weiteren  Ausführungsvariante  ist  anstelle 
der  Helligkeitsregelung  und  des  Lichtleiters  18  eine 
punktförmige  Lichtquelle  ohne  Lichtanpassung  vorge- 

so  sehen. 
Bei  bedienerseitiger  Krafteinwirkung  verschiebt 

sich  das  Quittungselement  4  entlang  des  Weges  d,  wo- 
bei  die  erste  Führung  6  auf  einer  Gleitfläche  24  und  die 
zweite  Führung  7  auf  Schultern  25  des  Kontakträgers 

55  11  gleiten. 
Zur  Sperrung  der  Kalotte  2  und  Schalterträger  11 

verbindenden  ersten  und  zweiten  Schnäpper  9;  10  sind 
erste  und  zweite  Sicherungselemente  26;27  vorgese- 

2 
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hen,  die  je  in  einem  Durchbruch  28  drehbar  gelagert 
sind.  In  der  Sperrstellung  greifen  das  erste  und  zweite 
Sicherungselement  26;27  in  am  ersten  und  zweiten 
Schnäpper  9;  1  0  angeordnete  erste  und  zweite  Ausneh- 
mungen  29;30  ein. 

Patentansprüche 

1.  Befehls-  und  Meldegerät  mit  einem  Quittungsele- 
ment  (4),  in  dem  eine  Lichtquelle  angeordnet  ist  und 
das  von  einem  Schalterträger  (1  1  )  geführt  wird  und 
mit  einer  am  Schalterträger  (11)  angeordneten  er- 
sten  Leiterplatte  (15)  mit  einem  Mikroschalter  (16), 
der  vom  Quittungselement  (4)  betätigt  wird,  wobei 
das  Quittungselement  in  Führungen  des  Schalter- 
trägers  gleitend  gelagert  ist, 
dadurch  gekennzeichnet, 

dass  das  Quittungselement  (4)  mit  seinen  Füh- 
rungen  (6;7)  entlang  einer  Gleitfläche  (24)  und 
Schultern  (25)  des  Schalterträgers  (11)  gleitbar 
gelagert  ist, 
dass  am  Schalterträger  (11)  erste  und  zweite 
Schnäpper  (9;  10)  angeordnet  sind,  die  in  Öff- 
nungen  einer  durch  eine  Öffnung  einer  Deck- 
platte  (1)  tretenden  Kalotte  (2)  eingreifen  und 
dass  am  Umfang  des  Schalterträgers  (11)  ein 
Gewinde  (12)  angeordnet  ist,  über  das  eine 
Muffe  (13)  vorschiebbar  ist  und  mit  einem  an 
der  Kalotte  (2)  bedienerseitig  angeordneten 
Kragen  einen  festen  Sitz  mit  der  Deckplatte  (1  ) 
bildet. 

2.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  zur  Sperrung  der  Schnäpper  (9;10)  am  Schal- 
terträger  (11)  angeordnete  erste  und  zweite  Siche- 
rungselemente  (26;27)  vorgesehen  sind. 

3.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  Sicherungselemente  (26;27)  in  je  einem 
Durchbruch  (28)  des  Schalterträgers  (11)  drehbar 
gelagert  sind  und  in  der  Sperrstellung  in  an  den 
Schnäppern  (9;  10)  angeordnete  Ausnehmungen 
(29;30)  eingreifen. 

4.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  erste  Leiterplatte  (15)  von  an  dem  Schal- 
terträger  (11)  angeordneten  Plattenhaltern  (14)  ge- 
tragen  wird. 

5.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  Lichtquelle  in  einem  hohlzylindrischen 
Kopfteil  (5)  des  Quittungselementes  (4)  angeordnet 

ist  und  von  auf  einer  zweiten  Leiterplatte  (17)  ang- 
ordneten  lichtemittierenden  Halbleitern  gebildet 
wird. 

5  6.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  Anspruch  5, 
dadurch  gekennzeichnet, 
dass  ein  ringförmiger,  mit  der  zweiten  Leiterplatte 
(1  7)  in  Verbindung  stehender  Lichtleiter  (1  8)  vorge- 
sehen  ist,  der  das  von  den  Halbleitern  emittierte 

10  Licht  an  ein  Glas  (1  9)  weiterleitet  und  bedienerseitig 
als  Lichtring  wahrgenommen  wird. 

7.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  den  Ansprüchen  5 
und  6, 

15  dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  lichtemittierenden  Halbleiter  abhängig 
vom  Umfeldlicht  mittels  auf  der  zweiten  Leiterplatte 
(17)  angeordneten  Fotohalbleitern  geregelt  wer- 
den. 

20 
8.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  Anspruch  1, 

dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  Lichtquelle  im  hohlzylindrischen  Kopfteil 
(5)  des  Quittungselementes  (4)  angeordnet  ist  und 

25  von  auf  einer  zweiten  Leiterplatte  (17)  angordneten 
punktförmigen  Lichtquelle  ohne  Lichtanpassung 
gebildet  wird. 

9.  Befehls-  und  Meldegerät  nach  den  Ansprüchen  5 
30  bis  8, 

dadurch  gekennzeichnet, 
dass  die  zweite  Leiterplatte  (17)  mittels  einem  fle- 
xiblen  mehradrigen  Leiter  (21)  über  Lötpunkte  (22) 
und  Steckkontakte  (23)  mit  der  ersten  Leiterplatte 

35  (15)  verbunden  ist. 

Claims 

1.  Command  and  Signal  apparatus  with  an  acknowl- 
edgement  element  (4),  in  which  a  light  source  is  ar- 
ranged  and  which  is  guided  by  a  switch  carrier  (11), 
and  a  microswitch  (16),  which  is  arranged  on  a  first 
circuitboard  (15)  and  which  is  actuated  by  the  ac- 
knowledgement  element  (4),  characterised  thereby 
that  the  acknowledgement  element  (4)  together 
with  its  guides  (6;  7)  is  mounted  to  be  slidable  along 
a  slide  surface  (24)  and  Shoulders  (25)  of  the  switch 
carrier  (11),  that  the  switch  carrier  (11)  Stands  in  de- 
tachable  connection  with  a  cap  (2)  appearing 
through  an  opening  in  a  base  plate  (1  ),  that  a  sleeve 
(1  3),  which  can  be  advanced  on  a  thread  (1  2)  of  the 
switch  carrier  (11),  together  with  a  collar  of  the  cap 
(2)  form  a  firm  seat  with  the  cover  plate  (1  ),  and  that 
the  second  circuitboard  (15)  is  arranged  at  the 
switch  carrier  (11). 

2.  Command  and  Signal  apparatus  according  to  claim 

35 
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1,  characterised  thereby  that  first  and  second  se- 
curing  elements  (26;  27)  arranged  at  the  switch  car- 
rier  (11)  are  provided  for  the  locking  of  the  snap 
catches  (9;  10). 

5 
3.  Command  and  Signal  apparatus  according  to  claim 

2,  characterised  thereby  that  the  securing  elements 
(26;  27)  are  each  rotatably  mounted  in  a  respective 
passage  opening  (28)  of  the  switch  carrier  (11)  and 
in  the  locking  setting  engage  in  recesses  (29;  30)  10 
arranged  at  the  snap  catches  (9;  10). 

4.  Command  and  Signal  apparatus  according  to  claim 
1,  characterised  thereby  that  the  first  conductor 
board  (1  5)  is  carried  by  board  holders  (14)  arranged  15 
at  the  switch  carrier  (11). 

5.  Command  and  Signal  apparatus  according  to  claim 
1  ,  characterised  thereby  that  the  light  source  is  ar- 
ranged  in  a  hollow-cylindrical  head  part  (5)  of  the  20 
acknowledgement  element  (4)  and  is  formed  by 
light-emitting  semiconductors  arranged  on  a  sec- 
ond  circuitboard  (17). 

quel  est  disposee  une  source  lumineuse  et  qui  est 
guide  par  un  support  de  commutateur  (11),  et  une 
premiere  carte  imprimee  (15)  disposee  sur  le  sup- 
port  de  commutateur  (11  )  et  pourvue  d'un  microrup- 
teur  (16)  actionne  par  l'element  d'accuse  de  recep- 
tion  (4),  l'element  d'accuse  de  reception  etant  mon- 
te  coulissant  dans  des  guidages  du  support  de  com- 
mutateur, 

caracterise  en  ce  que  l'element  d'accuse  de 
reception  (4)  est  monte  pour  pouvoir  coulisser,  avec 
ses  guidages  (6  ;  7),  le  long  d'une  surface  de  cou- 
lissement  (24)  et  d'epaulements  (25)  du  support  de 
commutateur  (11),  en  ce  qu'on  prevoit,  sur  le  sup- 
port  de  commutateur  (11),  des  premier  et  second 
organes  d'enclenchement  (9;  10)  qui  penetrent 
dans  des  ouvertures  d'une  calotte  (2)  qui  traversent 
une  ouverture  d'une  plaque  de  recouvrement  (1  ),  et 
en  ce  qu'on  prevoit,  sur  la  peripherie  du  support  de 
commutateur  (11),  un  filetage  (12)  gräce  auquel  un 
manchon  (1  3)  est  apte  ä  avancer  et  forme,  gräce  ä 
une  collerette  disposee  sur  la  calotte  (2),  cöte  utili- 
sateur,  un  ajustement  serre  avec  la  plaque  de  re- 
couvrement  (1). 

6.  Command  and  Signal  apparatus  according  to  claim 
5,  characterised  thereby  that  an  annular  light  con- 
ductor  (18),  which  Stands  in  connection  with  the 
second  circuitboard  (17),  conducts  on  to  a  glass 
pane  (19)  the  light  emitted  by  the  semiconductors 
and  is  visible  at  the  side  of  the  user  as  a  light  ring, 
is  provided. 

7.  Command  and  Signal  apparatus  according  to 
Claims  6  and  7,  characterised  thereby  that  the  light- 
emitting  semiconductors  are  regulated  in  depend- 
ence  on  the  ambient  light  by  means  of  photo  sem- 
iconductors  arranged  on  the  second  circuitboard 
(17). 

8.  Command  and  Signal  apparatus  according  to  claim 
1  ,  characterised  thereby  that  the  light  source  is  ar- 
ranged  in  the  hollow-cylindrical  head  part  (5)  of  the 
acknowledgement  element  (4)  and  is  formed  by  a 
punctiform  light  source,  without  light  adaptation,  ar- 
ranged  on  a  second  circuitboard  (17). 

9.  Command  and  Signal  apparatus  according  to 
Claims  6  to  9,  characterised  thereby  that  the  second 
circuitboard  (17)  is  connected  with  the  first  circuit- 
board  (15)  by  means  of  a  flexible  multi-wire  conduc- 
tor  (21)  through  solder-points  (22)  and  plug  con- 
tacts  (23). 

Revendications 

1  .  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  compor- 
tant  un  element  d'accuse  de  reception  (4)  dans  le- 

25  2.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  la 
revendication  1,  caracterise  en  ce  qu'il  est  prevu, 
pour  bioquer  les  organes  d'enclenchement  (9  ;  10), 
des  premier  et  second  organes  de  blocage  (26  ;  27) 
disposes  sur  le  support  de  commutateur  (11). 

30 
3.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  la 

revendication  2,  caracterise  en  ce  que  les  elements 
de  blocage  (26  ;  27)  sont  montes  en  rotation  dans 
des  ouvertures  respectives  (28)  du  support  de  com- 

35  mutateur  (11)  et  penetrent,  en  position  bloquee, 
dans  des  creux  (29  ;  30)  disposes  sur  les  organes 
d'enclenchement  (9  ;  10). 

4.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  la 
40  revendication  1,  caracterise  en  ce  que  la  premiere 

carte  imprimee  (15)  est  portee  par  des  porte-carte 
(14)  disposes  sur  le  support  de  commutateur  (11). 

5.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  la 
45  revendication  1  ,  caracterise  en  ce  que  la  source  lu- 

mineuse  est  disposee  dans  un  element  de  tete  cy- 
lindrique  creux  (5)  de  l'element  d'accuse  de  recep- 
tion  (4)  et  est  formee  par  des  semi-conducteurs 
emetteurs  de  lumiere  disposes  sur  une  seconde 

so  carte  imprimee  (17). 

6.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  la 
revendication  5,  caracterise  en  ce  qu'on  prevoit  un 
guide  de  lumiere  annulaire  (1  8)  qui  est  relie  ä  la  se- 

55  conde  carte  imprimee  (17),  qui  transmet  la  lumiere 
emise  par  les  semi-conducteurs  ä  un  verre  (19)  et 
que  l'on  voit,  cöte  utilisateur,  sous  la  forme  d'un  an- 
neau  lumineux. 
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7.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  les 
revendications  5  et  6,  caracterise  en  ce  que  les 
semi-conducteurs  emetteurs  de  lumiere  sont  regles 
en  fonction  de  la  lumiere  ambiante  ä  l'aide  de  semi- 
conducteurs  photo-electriques  disposes  sur  la  se-  s 
conde  carte  imprimee  (17). 

8.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  la 
revendication  1  ,  caracterise  en  ce  que  la  source  lu- 
mineuse  est  disposee  dans  l'element  de  tete  cylin-  10 
drique  creux  (5)  de  l'element  d'accuse  de  reception 
(4)  et  est  formee  par  une  source  lumineuse  ponc- 
tuelle  sans  adaptation  qui  est  disposee  sur  une  se- 
conde  carte  imprimee  (17). 

15 
9.  Appareil  de  commande  et  de  signalisation  selon  les 

revendications  5  ä  8,  caracterise  en  ce  que  la  se- 
conde  carte  imprimee  (17)  est  reliee  ä  la  premiere 
carte  imprimee  (15)  ä  l'aide  d'un  fil  muticonducteur 
flexible  (21),  par  l'intermediaire  de  points  de  20 
brasage  (22)  et  de  contacts  ä  fiches  (23). 
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